
Herzlich Willkommen zum letz-

ten Heimspiel der Saison 22/23.

Tja, wer hätte das vor einem

Jahr gedacht. Am 21. Mai 2022

gewann der SVA sein Punkt -

spiel gegen RW Kiebitzreihe mit

5:2 Toren und wurde mit nur

einer Saisonniederlage souve-

räner Kreisliga-Meister.

Unser heutiger Gegner feierte

am gleichen Tag die Meister -

schaft in der Kreisliga West,

ebenfalls souverän mit nur einer

Saisonniederlage. Die Büsumer

stehen aktuell auf Platz 3 der

Tabelle. Glückwunsch zu der

tollen Leistung.

Unsere Glückwünsche gehen

an dieser Stelle auch zum TSV

Heiligenstedten zum Gewinn

der Meister schaft. Respekt und

viel Erfolg in der Landesliga!

Beim SVA dagegen geht es

nach nur einer Saison wieder

bergab. Es kamen viele

Faktoren, vor allem in der

Hinrunde, zusammen. Das

Verletzungspech schlug sich

dann auch auf die zweite

Mannschaft nieder, wo Trainer

Dieter Feldmann im Laufe der

Saison immer mehr seine Arbeit

einzig darauf beschränken

musste, überhaupt genügend

Spieler zusammen zu bekom-

men. Und damit steht ein Jahr

nach dem Doppelaufstieg der

Doppelabstieg fest.

Doch gerade in der Niederlage

bzw. in negativen Phasen zeigt

sich auch der Charakter. Die

Mannschaft von „Maxi“ Rehan

kämpfte bis zuletzt gegen den

Abstieg, doch der Ball wollte

nicht ins Tor. Aber zurück zum

Charakter. Die gesamte

Mannschaft bleibt zusammen,

ebenso bei der zweiten

Mannschaft (bis auf Boyke

Prädel). Ganz stark Jungs.

Die größten Veränderungen gibt

es diesmal im Bereich des

Trainerteams. „Maxi“ und

„Deido“ hören auf, ebenso

Betreuer Michael Ladendorf und

seine Alex. Bei der ersten

Mannschaft übernimmt ab dem

Sommer André Wiechmann.

Und auch bei der zweiten

Mannschaft sind die Gespräche

weit voran geschritten und es

kann wohl demnächst ein

Nachfolger präsentiert werden.

Wir wünschen allen einen schö-

nen Saisonabschluss und blik-

ken mit Zuversicht nach vorne.

Genießt die Sommerpause und

freut euch auf eine neue span-

nende Kreisliga-Saison mit vie-

len Derbys.

Wir begrüßen unsere Fans,

unsere Gäste aus Büsum

sowie das Schieds richter -

gespann und wünschen allen

ein faires und spannendes

Spiel und dem SVA ein Tor

mehr als dem Gegner.

güs

www.sva-wilster.de www.sva-wilster.de

SV Alemannia Wilster – TSV Büsum

Dem Doppelaufstieg folgt der Doppelabstieg
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Nr. 13     20. Mai 2023
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Sparkasse Westholstein

SV Alemannia Wilster

TSV Büsum

Fynn Thilow, Hauke Kloth

Jonas Trentelmann, Nikolaus Petka, Nico Wirtz, Dag Nimz

Sebastian Dethlefs, Lasse Kalwat, Alexander Fritz, Islam Archakov

Patrick Schliemann, Tim-Ole Appel, Felix Schlüter

Jörn Beckmann, Rustam Gimadinov, Klaas Glöyer, 

Dominic Bürger, Dustin Döring, Tobi Wirtz

Janis Plötz, Jannis Waage

Trainer:

Marc

Rehan

Fiebelkorn, Hagenah, Kobus, Thiessen, Wefer, Jasper

Zimmermann, Blohm, Schippmann, Klein, J.O. Thiessen

Dorn, Hansen, Ampting, Röhe, Winter, Groth, Haase

Thiessen, Ehlers
Trainer:

Karl-Otto Groß

Schiedsrichtergespann: Jacob Sühl,

Stadionsprecher:

Hauuuuke

Mund abwischen und wieder angreifen Das Informationsblatt des SV Alemannia Wilster von 1904 e.V.
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Verbandsliga West

1. TSV Heiligenstedten            26   19   2   5     67:36  31   59

2. TuS Nortorf                           25   15   5   5     69:34  35   50

3. TSV Büsum                          25   13   6   6     61:28  33   45

4. Marner TV                             25   13   6   6     69:53  16   45

5. SG Geest 05                         25   13   4   8     68:43  25   43

6. TuS Jevenstedt                     25   13   4   8     68:47  21   43

7. Büdelsdorfer TSV                 25   9   7   9     52:43  9   34

8. TuS Bargstedt                       25   10   4   11   51:51  0   32

9. Heider SV 2                          25   8   8   9     53:56  -3    32

10. Grün-Weiß Todenbüttel        25   7   6   12   37:47  -10  27

11. TSV Vineta Audorf                25   7   6   12   42:59  -17  27

12. FC Reher/Puls                      26   7   6   13   47:69  -22  27

13. SV Alemannia Wilster    25   6   4   14   37:57  -20  22

14. FC Fockbeck                        25   2   0   23   26:124-98    6

Die nächsten Heimspiele im WM-Stadion:

Sonnabend, 10. Juni, 16.00 Uhr
SG Wilstermarsch A-Jgd. - TSV Kronshagen

Sonntag, 11. Juni, 14.00 Uhr
SG Wilstermarsch B-Jgd. - Weiche Flensburg

Der Doppelabstieg ist nicht mehr abwendbar, aber das Team hat in der ganzen Saison immer Moral gezeigt und

wird im nächsten Jahr komplett weiter machen. Auf geht’s Alemannia!



Der letzte Spieltag einer Saison ist zumeist mit

Abschieden verbunden. Heute müssen wir

uns vor allem im Trainer- und Betreuerteam

von langjährigen Gefährten verabschieden.

Eine Träne ist erlaubt.....

Da wäre unser Liga-Coach Marc „Maxi“ Rehan. Neun

Jahre war Marc jetzt ununterbrochen als Trainer tätig.

Zunächst fünf Jahre im Jugendbereich der SGW und

anschließend vier Jahre als Trainer unserer ersten

Herrenmannschaft. Die ersten beiden Jahre waren von

Corona belastet und konnten nicht beendet werden, so

dass das Ziel Aufstieg abgebrochen wurde. In der

Vorsaison gelang dann der souveräne Meistertitel und

Aufstieg in die Verbandsliga. Nun leider der sofortige

Wiederabstieg. Der Abschluss sei natürlich unbefriedi-

gend, aber Maxi schaut stolz zurück. Im Gespräch

sagte er: „Ich möchte mich bedanken für tolle Jahre mit

tollen Jungs. Die Zeit als Herren-Trainer war eine

Bereicherung in meinem Fußballer-Leben und ich war

auch schon ein wenig stolz, Trainer des SV Alemannia

Wilster zu sein. Bedanken möchte ich mich auch bei

unseren Fans, die uns immer zahlreich, vor allem auch

auswärts begleitet haben. Und natürlich ein großes Danke an

mein Trainerteam, dem Vorstand und an alle, die ich jetzt ver-

gessen habe. Ich freue mich auf eine Pause und werde

bestimmt in der nächsten Saison bei Heimspielen als Fan

vorbei schauen.

Darauf habe ich

schon Bock, genau-

so mal wieder bei

der Altliga zum

Kicken zu gehen.

Macht es alle gut

und mir ist vor der

nächsten Saison

nicht bange.

Meinem Nachfolger

Andrè Wiechmann

wünsche ich gutes

Gelingen. Ich drük-

ke die Daumen und

bleibe dem SVA

natürlich erhalten“.

Bei der zweiten

Mannschaft endete

eine „fast“ ein

Jahrzehnt andauernde Zusammenarbeit. Dieter „Deido“

Feldmann übernahm nach seiner aktiven Karriere vor neun

Jahren das Traineramt bei der Zweiten. Die Zeit war von

Erfolg geprägt, mit dem Höhepunkt Aufstieg in die Kreisliga.

Die akutelle Saison zeigte noch einmal alle Härten als Trainer

einer zweiten Mannschaft und endete leider im Abstieg. Trotz

dieses sportlich schlechten Endes geht Dieter Feldmann

nicht im Bösen. „Es war ein sehr schöne Zeit und nach so vie-

len Jahren freue ich mich auf eine Veränderung und auch mal

eine erste Mannschaft zu trainieren“. Auch Dieter bleibt dem

Verein als Atligaspieler und Fan erhalten. Bei deiner Aufgabe

in Glückstadt wünchen wir dir Freude und Erfolg.

Und dann wären da noch Michael und Alex Ladendorf, beide

ebenfalls seit bestimmt einem Jahrzehnt (das genaue Datum

konnte ich nicht herausfinden) die treuen Seelen der

Mannschaft. Sie kamen mit ihren Jungs (Paddex und Kevin)

im Gepäck und blieben auch danach dem SVA treu. Ihr

gehört „eigentlich“ zum Inventar und werdet eine große

Lücke hinterlassen. Wir hoffen natürlich, euch zukünftig

immer mal wieder hier im WM-Stadion begrüßen zu können.

Alles Gute für euch und Danke für euer Herzblut und den

Einsatz für den SVA.

„Tschüss“ und vor allem
ein herzliches

„Daaaanke“ an Maxi,
Deido, Michael und Alex.
Bleibt so, wie ihr seid!!

REESE
MODEHÄUSER
W I L S T E R  &  B R U N S B Ü T T E L
www.reese-moden.de / info@reese-moden.de

SVA Splitter
Verletzungspech für Niklas Hugger
Im vorletzten Saisonspiel hat es Niklas Hugger beim
Auswärtsspiel in Hohenaspe leider noch schwer erwischt. Er hat

sich Elle und Speiche gebrochen. Wir wünschen gute Besserung und
eine schnelle unkomplizierte Genesung!

Kampf um den Verbleib in der Oberliga
Die A-Jugend der SG Wilstermarsch steckt mitten im

Abstiegskampf in der Oberliga Schleswig-Holstein. Aktuell ist die SGW
punktgleich mit dem Vorletzten TSV Kropp. Am morgigen Sonntag
geht es zum Tabellenführer VfB Lübeck. Die nötigen Punkte müssen
wohl eher in den letzten vier Spielen danach geholt werden.
Die B-Jugend hat sogar noch sechs Spiele in der Oberliga Schleswig-
Holstein zu absolvieren. Auch die B-Jugend kann den Klassenerhalt
noch erreichen. Es ist schon eine tolle Leistung, dass beide
Jugendmannschaften in der höchsten Spielklasse des Landes um
Punkte spielen. Wir drücken die Daumen und wünschen viel Erfolg in
den letzten Punktspielen.

  Mit Sicherheit 
Fair Play.

Wir wünschen viel Spaß und sportlichen Erfolg.

Thorsten Peters
Am Markt 16, 25554 Wilster
Tel. 04823 9449-0
wilster@provinzial.de  

Verbansliga West  26. Spieltag

TSV Heiligenstedten                 FC Reher/Puls                      :

GW Todenbüttel                        SG Geest 05                        :

FC Fockbek                              TuS Bargstedt                       :

Marner TV                                 TuS Nortorf                           :

TSV Vineta Audorf                    Heider SV 2                          :

Büdelsdorfer TSV                     TuS Jevenstedt                    :

SV Alemannia Wilster       TSV Büsum                          :

Kreisklasse B Süd-West
1. VfR Horst 3                            23  21   0   2    90:27   63   63

2. Fortuna Glückstadt 2             23  15   4   4    89:34   55   49

3. RW Kiebitzreihe 2                 23  13   6   4    67:31   36   45

4. TSV Neuenkirchen                23  13   4   6    99:47   52   43

5. TSV Lägerdorf 3                    23  13   2   8    57:33   24   41

6. SG Oldendorf/Kleve              23  11   5   7    59:42   17   38

7. SG Wilstermarsch 2              24  9   7   8    56:42   14   34

8. FC Averlak                             23  9   3   11  62:57   5   30

9. Diekhusen-Fahrstedt 2          23  7   4   12  42:57   -15  25

10. SV Alemannia Wilster 3   23  7   3   13  38:60   -22  24

11. Itzehoer SV 2.0                     23  7   3   13  36:91   -55  22

12. SG Itzehoe                            23  2   4   17  27:92   -65  10

13. SV Wellenkamp 2                 23  0   1   22  21:117 -96   -2

Interne Torjägerliste des SVA:

Ein Jahrzehnt SV Alemannia sagt
„Tschüss“, ist aber nicht ganz weg

Kreisliga Süd-West
1. Merkur Hademarschen         25  21   2  2    93:27   66   65

2. Fortuna Glückstadt                25  19   3  3    78:28   50   60

3. FC Burg                                 25  18   4  3    84:32   52  58

4. SC Hohenaspe                      25  14   3  8    57:47   10   45

5. RW Kiebitzreihe                     25  12   4  9    49:41   8   40

6. TSV Lägerdorf 2                    25  11   5  9    56:46   10   38

7. VfR Horst 2                            25  11   5  9    57:61   -4   38

8. TSV Friedrichskoog              25  9   7  9    46:45   1   32

9. TS Schenefeld                       25  8   7  10  39:37   2   31

10. TSV Buchholz                       25  7   4  14  25:51   -26  25

11. VfL Kellinghusen                   25  5   5  15  41:58   -17  20

12. Blau-Weiß 86 Averlak           25  5   4  16  30:68   -38  19

13. TSV Lütjenwestedt                25  4   2  19  30:81   -51  13

14. SV Alemannia Wilster 2   25  1   5  19  22:85   -63    8

         Sevket Kilic (SVA 3)                       10

         Marcel Auhage (SVA 2+3)               9

         Tim-Ole Appel (SVA 1)                     8

Tschüss Boyke
und Danke 

für
deinen Einsatz

für den
SV Alemannia

Wilster


